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Bericht SSV Jugendtag Gewehr 50m und Pistole 25m 
Samstag, 10. Oktober 2015 
Gewehr, Schiessanlage Buochs, Aamätteli 
Pistole, Schiessanlage Stans, Schwybogen 
 

Die Zürcher Pistolenschützen dominierten den schweizerischen Jugendfinal. 
Fünf Schützen erreichten den Final und belegten am Schluss die Plätze eins bis fünf. 
Bei den Gewehrschützen gewann nur die letztjährige Siegerin eine Silbermedaille. 
 
Pistole 
Bei den Pistolenschützen qualifizierten sich je neun Schützen von St.Gallen und Zürich, welche 
auch alle anwesend waren. Von den übrigen Kantonen waren nur drei Schützen aus Bern und 
zwei von Graubünden anwesend. Somit war es fast ein Zweikampf von vier Zürcher Vereinen 
gegen zwei St.Galler Vereine. Im Vorprogramm, welches aus 3 x 5 Schüssen Präzision und 3 x 5 
Schüssen Schnellfeuer bestand, klassierten sich alle Zürcher (mit einer Ausnahme) in den 
vorderen Rängen. 
 
Für den Final qualifizierten sich fünf Zürcher und je ein Schütze von St.Gallen, Bern und 
Graubünden. Im Halbfinal platzierten sich die Zürcher auf den ersten fünf Rängen. Im Kampf um 
die Medaillen waren zwei Schützen von Andelfingen und je einer von Rümlang und Furttal. Im 
Medaillen Match konnte sich Reto Gämperle von Andelfingen gegen Benjamin Stern von 
Rümlang durchsetzen. Im Kampf um die Bronze Medaille war Stefan Amacker von Andelfingen 
besser als Mattia Moschettini von Furttal. 
 
Gewehr 
Nur sechs Gewehrschützen qualifizierten sich für den Jugendfinal Gewehr, einer in der Kategorie 
liegend aufgelegt, zwei in der Kategorie liegend frei U14 und drei in der Kategorie liegend frei 
U16. Bei den Kategorien A und D gab’s nur Platzierungen in den hinteren Hälften. In der 
Kategorie C liegend frei 10-14 jährig qualifizierte sich Anastasia Kulabukhova mit dem zweiten 
Rang für den Final. Chantal Heimgartner schoss trotz ihrer Erkrankung sehr gut. Aber im 
Polysport konnte sie ihre gewohnte Leistung nicht erbringen und verpasste damit den Einzug in 
den Final mit 0,75 Punkten. 
 
Im Final lagen nun alle Hoffnungen auf Anastasia Kulabukhova, welche vor einem Jahr den Final 
gewonnen hatte. Der Start mit den zwei dreier Serien gelang ihr nicht sehr gut. Sie vermochte 
sich aber zu steigern und machte einige Plätze gut. Für den ersten Platz reichte es aber nicht 
mehr, da Sandra Meier, welche an der Spitze lag, mit jedem Schuss die Führung ausbaute. 
Anastasia Kulabukhova gewann somit die Silbermedaille hinter der klaren Siegerin Sandra Meier, 
welche mit 7,6 Punkten Vorsprung die Goldmedaille gewann. 
 
Die Organisation lag in der Verantwortung des unermüdlichen Wettkampf Chefs August Wyss. 
„Guschti“ hatte allerdings nach sieben Jahren seinen letzten „Auftritt“, denn er übergab die 
Wettkampforganisation an Urs Jenny. Die SSV-Präsidentin Dora Andres meinte: „Was auch 
immer „Guschti“ Wyss für den SSV an die Hand genommen hat, ist ihm dank seiner 
Zuverlässigkeit und seiner fachlichen Kenntnisse immer bestens gelungen“. Der grosse Applaus 
vom Nachwuchs, von den Betreuern und von zahlreichen Eltern bestätigten die Worte der SSV-
Chefin. 
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